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Wahl der Bürgermeisterin und des Vizebürgermeisters 

In der Gemeinderatssitzung am 9. Oktober 2018  fand die Wahl der Bürgermeisterin und des Vize-

bürgermeisters statt. 

GR Werner Horaczek, GR Doris Jaderka und GR Edeltraud Mühlbauer gratulierten als Fraktionsvertreter 

Bgmin. Irmgard Schibich, Vzbgm. Johann Leitner und gf.GR. Walter Goldnagl zur Wahl und GR. Wolfgang 

Paris zur Angelobung. 
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 Musterung 2018 

Bürgermeister Ernst Hochgerner überreichte traditio-

nell den jungen Männern anlässlich ihrer Musterung 

einen Strohhut und lud sie anschließend zu einem ge-

meinsamen Mittagessen ein.  

Die Musterer 2018 sind v.l.n.r.:  

Gregor Gräf, Jonas Macho und Patrick Jaderka 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

Sonnig wie der Sommer, zeigt sich bis jetzt auch die Herbstzeit! 

Ich hoffe alle Kinder hatten einen guten Start in das neue Schuljahr. Den 

Landwirten beschert das heurige Jahr eine gute Ernte.  

Viel Neues bringt der Herbst für unsere Gemeinde. Mit Ende September 

entschied sich Bürgermeister Ernst Hochgerner nach 19 Jahren im Amt 

zum Rücktritt.   

Mit seiner Arbeit hat er die Strukturen, das Vereins- und Zusammenleben 

von Neustift-Innermanzing nachhaltig geprägt. Während seiner Amtszeit 

wurde der Kindergarten, Bauhof und die Feuerwehr neu gebaut, neuer 

Wohnraum geschaffen, der Gewerbepark gewidmet, das Wasser- und 

Kanalnetz ausgebaut um nur einige seiner Projekte zu nennen. 

Ein herzliches Dankeschön an Dich lieber Ernst! Wir wünschen Dir für deinen wohlverdienten Ruhestand 

alles Gute und Gesundheit! 

Auf Grund des Ausscheidens von Hr. Ernst Hochgerner wurde in der Sitzung vom 9. Oktober ein neuer 

Gemeinderat angelobt und neue Gemeindevertreter gewählt (siehe Titelseite). 

Ich bedanke mich bei allen Gemeinderäten für das entgegengebrachte Vertrauen und freue mich auf eine 

zukunftsorientierte und gute Zusammenarbeit für Neustift-Innermanzing, damit unsere Gemeinde für uns 

und die kommenden Generationen eine attraktive Wohlfühlgemeinde bleibt!  

Für Ihre Anliegen und Wünsche bin ich während meiner Sprechstunden (Dienstag 17:00-19:00) gerne für 

Sie da. Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Die Auftragsschreiben für die Errichtung der Stocksporthalle wurden noch von Hr. Bürgermeister a. D. 

Hochgerner unterzeichnet. Eine Besprechung mit den beteiligten Firmen über den Bauzeitplan erfolgt 

demnächst. 

Die Aufbahrungshalle befindet sich in der Zielgeraden, die noch ausstehenden Maler- und Pflasterarbeiten 

sollten bis Ende November abgeschlossen sein. 

Am Freitag 05. Oktober fand die Urnenverabschiedung vom ehem. Gemeinderat Friedrich Brauner am 

Ortsfriedhof statt. Er war Gemeinderat von 2000-2005 und 2012-2016. Wir danken ihm für seine Arbeit 

in der Gemeinde, unser tiefstes Mitgefühl gehört seiner Familie und Freunden. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst! 

Mit herzlichen Grüßen Ihre Bürgermeisterin 

 

 

 

 

http://www.neustift-innermanzing.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=931406&mode=T&width=1000&height=800
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 

Für das in mich gesetzte Vertrauen möchte ich mich recht herzlich bei allen 

Fraktionen bedanken. 

Ich möchte mich an dieser Stelle kurz vorstellen. 

Ich wurde am 30.04.1962 am elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb,  in 

Blindenmarkt geboren und besuchte die Volks- und Hauptschule in Blin-

denmarkt. 

Anschließend begann meine berufliche Ausbildung mit einer 4-jährigen 

Doppellehre als Zimmerer und Maurer bei einem Bauunternehmer in Ybbs 

an der Donau. 

Nach einigen Jahren Berufserfahrung absolvierte ich die Werkmeisterschu-

le für das Bauwesen Hoch- und Tiefbau für Baupoliere im Wifi St. Pölten. 

Beruflich bin ich seit 1984 bzw. seit 1991 als Hauptpolier bei der Fa. Winkler (Hoch-und Tiefbau) tätig. 

Privat bin ich verheiratet mit Maria und habe 4 Kinder. Meine Hobbys sind das Laufen, sowie die ehrenamt-

liche Mitwirkung in Vereinen (wie dem KSFV und der Dorferneuerung in Neustift-Innermanzing) 

Dem Gemeinderat gehöre ich seit 2010 an. Zu meinen Tätigkeitsbereichen gehören: 

 Raumplanung, Bauangelegenheiten, Straßenbau und Verkehr 

 Energie, Umwelt, Hochwasser und Abfallwirtschaft 

Außerdem bin ich Mitglied der Arbeitsgruppe Hochwasser. 

Als langjähriger Gemeinderat hatte ich mich bisher besonders für den Neu- und Zubau des 3-gruppigen 

Landeskindergartens, dem Zubau des neuen Bauhofes sowie dem Um- und Zubau eines Schulungsraumes 

für die Freiwillige Feuerwehr gewidmet, und das mit guter Zusammenarbeit mit den Gemeinderäten auch 

umgesetzt. 

Ich verstehe meine Tätigkeit als Vizebürgermeister auch in der Unterstützung bei Entscheidungen und Vor-

haben um das bestmögliche für Neustift-Innermanzing zu erreichen. 

Ich freue mich auf eine spannende Aufgabe mit neuen Herausforderungen zum Wohle von Neustift-

Innermanzing und seinen Bürgern. 

       Ihr Vizebürgermeister 

       

        

             Johann Leitner 

 

 

 

 Zwergerltreff 

Das Zwergerltreff geht in die nächste   

Runde!  

Am 20. September fand das erste Treffen 

nach der Sommerpause statt. 
 

Weitere Zwergerltreffen sind geplant für: 

18. Oktober, 22. November und 
20. Dezember 2018 

Jeweils von 15 - 17 Uhr im Turnsaal des 

Kindergartens! 

Bei Fragen bitte GR Sonja Hochgerner 

(0650) 2572573 kontaktieren! 

http://www.neustift-innermanzing.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=931403&mode=T&width=1000&height=800
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Auch die Kindergartenkinder und das Betreuungsteam rund um Kindergarten-Leiterin Maria Leitner ver-

abschiedeten sich vom Bgm. Ernst Hochgerner und bedankten sich mit Liedern für sein großes Engagement. 

VD Karin Scheibelreiter bedankte 

sich bei Bgm. Ernst Hochgerner für 

seinen Einsatz rund um die Volks-

schule und die Volksschulkinder 

verabschiedeten ihn mit Schlagerlie-

dern unter der Anleitung von VL      

Wolfgang Paris. 

 

Verabschiedung des Bürgermeisters 
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Hundehaltung  

Aufgrund häufiger Beschwerden müssen wir leider wieder eindringlich in Erinnerung rufen, 

dass Hundehalter eine große Verantwortung, sowohl dem Tier als auch dem Menschen ge-

genüber haben. Sie haben nicht nur dafür zu sorgen, dass Ihr Tier sicher verwahrt ist, son-

dern auch bei Spaziergängen ordnungsgemäß geführt wird und die Exkremente des Hundes 

unverzüglich beseitigt und entsorgt werden müssen. 

Gemäß § 8, Abs: 2 des NÖ Hundehaltegesetz sind die Exkremente des Hundes an öffentlichen Orten im 

Ortsbereich, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Freizeit– und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern 

und Zugängen zu Mehrfamilienwohnhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen un-

verzüglich zu beseitigen und entsorgen. Dazu zählen auch der Radweg im Ortsgebiet. 

§ 8, Abs. 3: An den vorgenannten Orten muss ein Hund immer an der Leine oder mit Maulkorb geführt wer-

den. Gefährliche Hunde müssen immer an der Leine und mit Maulkorb geführt werden. 

Wer dagegen verstößt begeht eine Verwaltungsübertretung und wird mit einer Verwaltungsstrafe belangt. 

Das war das Ferienspiel 2018  
 

GR Sabine Nowotny organisierte das Ferienspiel in Neustift-Innermanzing und freute sich sehr über 

die rege Beteiligung und das große Interesse der Kinder. Sie machten begeistert mit und verbrachten 

kurzweilige Stunden mit Freunden bei den Veranstaltungen. 

GR Sabine Nowotny hat mit Herrn Ribing ein Video 

(zu finden auf der Homepage der Gemeinde beim 

Newsbeitrag Ferienspiel 2018) mit Bildern von den 

Veranstaltungen erstellt. Vielen Dank dafür! 

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen und 

Unternehmen im Ort, die sich mit tollen Veranstaltun-

gen engagierten: 
   

 Firma Böhm - Austria-Shirt 

 Eisstockverein 

 Beachvolleyballverein Sandhoppers 

 Bauernbund / Familie Lacher 

 Lucia Braher und Team Gut Barbaraholz 

 Frau Bresnik Kathis Landladen 

 Kinderfreunde 

 ÖAAB (ÖVP) 

 Tennisclub 

 Bäckerei Simhofer 

 Feuerwehr Innermanzing 

 Murauer Group 

 Die Grünen 

 KSFV 

 Seniorenbund  

  

Bürgermeister Ernst Hochgerner und GR Sabine Nowotny bedankten sich mit Überreichung einer Urkun-

de und einer kleinen Aufmerksamkeit im Rahmen einer gemeinsamen Feier bei allen Mitwirkenden für ihr 

Engagement beim Ferienspiel 2018, das von den Kindern der Gemeinde begeistert angenommen wurde. 

 

https://www.dropbox.com/s/ruhjq2nb9ikjzri/ferienspiel_version_2.mp4?dl=0
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NÖ Baupreis 2018 / Sonderpreis für Baumeister STEINBERGER 

Die Wirtschaftskammer NÖ, Landesinnung Bau, vergibt einen Niederösterreichischen BAUPREIS für her-

vorragende Bauprojekte. 
 

Die Qualitätskriterien dafür sind: 
 

 Qualität der handwerklich-technischen Leistungen 

 Zeitgemäße Planung, Gestaltung und Projektsumsetzung 

 Ökologische und nachhaltige Bauweise 

 Wirtschaftliche, nutzungsorientierte Funktionalität 
 

Die diesjährige Preisverleihung fand am 3. Oktober 2018 an-

lässlich eines Festaktes in der Burg Perchtoldsdorf statt. 
 

Dabei erreichte BM DI Heimo Steinberger für sein neues    

Firmengebäude im Gewerbepark von Neustift-Innermanzing 

unter 101 eingereichten Projekten aus ganz Niederösterreich 

den Sonderpreis! 
 

Landesinnungsmeister BM Ing. Robert Jägersberger gratulierte 

im Beisein von Vizebürgermeisterin Irmgard Schibich den glück-

lichen Preisträgern Andrea und BM DI Heimo Steinberger. 

Eröffnung der Tankstelle OIL!  
Bürgermeister Ernst Hochgerner gratulierte Pächterin Zorica 

Lazic am 1. Oktober zur Eröffnung der neuen Tankstelle im 

Gewerbepark Nord.   

Neben 13 Zapfsäulen besitzt diese Großtankstelle auch mehre-

re  SB-Waschboxen, eine Waschstraße, einen Shop und ein 

gemütliches Bistro mit Terrasse. 

Frau Zorica Lazic sucht noch nach Verstärkung Ihres neuen 

Teams - Info unter Tel. Nr. 0664/23 66 989 

 

Mobilitätserhebung 2018 

Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich eine landesweite Befragung 

durch, um Anliegen, Bedürfnisse und Wünsche in Fragen der Mobilität zu 

erheben. „Uns geht es darum, dass die Niederösterreicherinnen und Nieder-

österreicher die besten Möglichkeiten vorfinden, um möglichst sicher, 

schnell und umweltschonend von A nach B kommen zu können“, erklärt Mo-

bilitätslandesrat Ludwig Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für 

eben diese Planungen braucht es entsprechende Grundlagen. „Aus diesem Grund möchte ich darum bit-

ten, die Chance zu nutzen und an der Befragung teilzunehmen“, so der Landesrat. 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an insgesamt 

33.000 Haushalte im ganzen Land übermittelt. Dem Land Niederösterreich ist bewusst, dass sich die Be-

dürfnisse der Bevölkerung deutlich voneinander unterscheiden. In Ballungszentren gibt es andere Ansprü-

che als etwa in Tälern des Alpenvorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle Ausgewählten an der Befra-

gung beteiligen. Zusätzlich gibt es für alle, die nicht postalisch angeschrieben wurden, die Möglichkeit die 

Fragebögen auch online auszufüllen. Nutzen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem Heimatland wei-

ter zu verbessern und nehmen Sie unter www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! Dort finden sich 

auch weitere Informationen zum gesamten Projekt. 

http://www.neustift-innermanzing.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1443696&mode=T&width=1000&height=800
http://www.noe.gv.at/mobilitaet
http://www.neustift-innermanzing.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1432143&mode=T&width=1000&height=800
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20 Jahr-Feier Schöpflhütte 
 

Bei traumhaften Wetter konnte Obm. Fritz Hackl am Samstag,    

6. Oktober 2018 nach einer kurzen Andacht mit Herrn Pfarrer 

Mag. Ragan viele Mitglieder, Gäste und Freunde der Schöpflhütte 

begrüßen. 

Abg. z. NÖ Landtag Martin Michalitsch überbrachte Grüße von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 

Im Rahmen der Feier wurden an die langjährigen Mitglieder     

Urkunden überreicht.                                                                         

Unter anderen erhielt die Gemeinde Brand-Laaben für 90 Jahre 

und Frau Ing. Ulrike Silva für 40 Jahre Mitgliedschaft eine Urkunde 

und ein Jubilarenabzeichen überreicht.  

Den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Hubert Hochgerner, Ing. 

Josef Schmölz und Johann Popelka wurde mit einer Urkunde für 

die langjährigen Verdienste gedankt. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte die Gruppe 

"Senkrecht" Sound aus dem Laabental. 

Es war ein gemütlicher Nachmittag auf der Schöpflhütte 

und wir danken allen fürs Kommen. 

 

Österreichischer Touristenklub 

Sektion Wienerwald 

 

Neues aus der Mittelschule 

In diesen Tagen wird der neu eingebaute Aufzug in der Mittelschule Laa-

bental fertiggestellt. „Das ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg, das ge-

samte Gebäude barrierefrei zugänglich zu machen“, sagt Mittelschul-

Obmann Daniel Kosak. Durch den notwendigen Abriss der Rampe seit-

lich des Schulgebäudes musste ein anderer Weg gefunden werden, um 

Barrierefreiheit sicherzustellen. 

Der Aufzug hat insgesamt rund 150.000 Euro gekostet und geht in die-

sen Tagen in Betrieb. Für das heurige Jahr sind die Großinvestitionen 

damit abgeschlossen, sagt Kosak. Derzeit werden die Instandsetzungsar-

beiten und -projekte für 2019 geplant. „Wir haben in den letzten Jahren 

wirklich viel in den Schulstandort investiert. Von der thermischen Sanie-

rung, dem Fenstertausch, der Fassade auf der Rückseite, der Neuerrich-

tung des Sportplatzes und der schrittweisen Erneuerung des Schulmobiliars. Jedes Jahr erledigen wir etwas, 

damit unsere Schule auch weiterhin gut ausgestattet und „konkurrenzfähig ist“, so Kosak. 

„Mein Dank gilt den drei Gemeinden Altlengbach, Innermanzing und Brand-Laaben für die stets exzellente 

Zusammenarbeit“, so Kosak. „Auch auf diesem Weg danke ich vor allem dem scheidenden Bürgermeister 

Ernst Hochgerner für seine Arbeit und die Bedeutung, die er unserem gemeinsamen Schulstandort immer 

beigemessen hat.“ 
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Erhebung der Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019 
 

Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsu-

mentenschutz die Österreichische Gesundheitsbefragung durch. 

Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die Gesundheitsberichterstattung. Mit 

den gewonnenen Informationen lassen sich Zusammenhänge von Krankheitshäufigkeiten, Gesundheitsver-

halten und gesundheitsrelevanten Risikofaktoren analysieren und Unterschiede nach Alter, Geschlecht und 

weiteren sozialen und umweltbedingten Einflussfaktoren erkennen. Die Gesundheitsbefragung gibt Auskunft 

über die Inanspruchnahme von Versorgungseinrichtungen und die Teilnahme der Bevölkerung an Präventi-

ons– und Früherkennungsangeboten. Die in der Gesundheitsbefragung erhobenen Daten sind eine wichtige 

Voraussetzung für die Gesundheitspolitik und Versorgungsstellen, um sich an den aktuellen Bedürfnissen 

der Menschen orientieren zu können. 

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des Europäischen Parlaments und des Rates (EG.Nr: 

1338/2008 sowie 141/2013). Die Republik Österreich ist daher verpflichtet, Informationen zu Gesundheits-

zustand, Gesundheitsverhalten und zur gesundheitlichen Versorgung der Österreicher und Österreicherin-

nen zu erheben und zu veröffentlichen. 

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privathaus-

halten in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Personen werden durch 

einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 

von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können sich entsprechend ausweisen. 

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung un-

verzichtbar. Österreichweit sollen 15.000 Personen teilnehmen um aussagekräftige und somit repräsentati-

ve Daten zu erhalten. 

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefragung erhalten Sie unter:                         

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel: 01/711 28 83 38 (werktags Mo - Fr. 9 - 16 Uhr)                     

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 
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Die JUGEND:KARTE NÖ    

Aus 1424 wird die JUGEND:KARTE NÖ, noch immer mit den gleichen 

Funktionen, aber im neuen Design und vielen neuen Features! 

Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ: 

 Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ Jugendgesetzes 

 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich 

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 

 Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen jugendrelevanten Themen, Infos über Ermäßi-

gungen und Gewinnspielen europaweite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card 

 Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt als Altersnachweis!). In der JugendApp kann auch das 

VOR Jugendticket auf dem Handy abgespeichert werden. 

So kann sie beantragt werden:  

Das neue Antragsformular steht auf der Gemeinde-Homepage unter Jugendkarte NÖ oder unter 

www.jugendinfo.noe.at zum Download zur Verfügung. Hier besteht die Möglichkeit zwischen physischer 

und digitaler JUGEND:KARTE NÖ zu wählen. Auf Wunsch können auch beide Varianten beantragt wer-

den. 

Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemeinsam mit einem aktuellen Passfoto sowie einer Kopie eines 

Dokuments (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) bei der Ge-

meinde abgegeben werden.  

Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird die JUGEND:KARTE NÖ von den Mitarbei-

terInnen der Jugend:info NÖ an die AntragstellerInnen versandt. 

Wer die digitale JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, erhält innerhalb weniger Tage nach Erhalt einen Frei-

schalt-Code per SMS. 

 

SMS–Service für Abfuhrtermine 

Einsagen ist erlaubt, niemand muss die Termine der Müllabfuhr auswendig lernen!                                  

Per SMS kommt die Erinnerung aufs Handy. 

Oft ist man zu beschäftigt und sieht vielleicht erst beim Wegfahren in der Früh, dass Nachbars Papiercon-

tainer vor dem Haus steht. Mit dem SMS-Service ändert sich das. Dieses Service einiger NÖ Umweltver-

bände hat Zukunft, denn es bedient sich moderner Informationstechnologie. So übersieht man keinen Ab-

fuhrtermin mehr, denn via SMS-Nachricht kommt die Info kostenlos aufs Handy.  

Immer up-to-date 

Jeder Haushalt bekommt auf Wunsch am Vortag des jeweiligen Abholtermins ein Informations-SMS zuge-

schickt. In Ruhe stellt man dann den Behälter vor die Tür, und alles ist erledigt.  

Unter der Internetadresse www.stpoelten.abfallverband.at kommen Sie zum Anmeldeformular. 
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Illegale Müllablagerungen im Grasschnitt Sammelbehälter 

In letzter Zeit wird immer wieder festgestellt, dass bei dem Grünschnitt-

Sammelcontainer neben dem Parkplatz am Erlebnisteichareal Restmüllsäcke 

entsorgt werden. 

Hierbei handelt es sich um illegale Müllablagerungen, die bei der Strafabtei-

lung der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten anzuzeigen sind. 

Restmüll kann ganz einfach über den Hausmüll entsorgt werden. Sollte der 

anfallende Hausmüll die vorhandenen Mülltonnenkapazitäten übersteigen, so 

können Sie am Gemeindeamt gerne eine größere Mülltonne anfordern bzw. 

Restmüllsäcke käuflich erwerben. 

Die Bevölkerung wird ersucht, in den Grünschnittsammelbehälter nur Gras 

und Laub zu entsorgen und keine Hausabfälle, auch keinen Küchenabfall,  

Äste und Sträucher!! 

 

Sperrmüllentsorgung  

Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 

Sperrmüll nur jener Restmüll ist, der zu groß oder zu sperrig für 

die Restmülltonne ist.  

Elektrogeräte, Kleidung oder Schuhe sind kein Sperrmüll!                                                               

Nähere Informationen finden Sie auch unter www.trennabc.at 

Im Sinne eines schönen Ortsbildes ersuchen wir Sie den Sperrmüll erst am Wochenende vor der Sperr-

müll-Hausabholung rauszustellen und den Platz nach erfolgter Abholung bitte zu säubern.  Vielen Dank! 

Zuviel Grün im Haushalt und Garten - wohin damit? 
Gerade in der schönen Jahreszeit möchten wir das Grün im Garten genießen. Doch die-

ses Grün bereitet auch Arbeit. Der Rasen gehört gemäht, die Sträucher geschnitten, 

wenn der Regen auf sich warten lässt, wird nachgeholfen, die Blumen verblühen und ge-

hören wieder zurückgeschnitten, damit es auch im nächsten Jahr wieder herrlich blüht. 

Wohin mit all diesen Pflanzenteilen? Die beste Möglichkeit ist immer noch eine fachgerechte Kompostie-

rung auf eigenem Grund, damit Sie den Humus für den eigenen Grund wiederverwenden können und so 

wertvolle Mineralstoffe und Spurenelemente im Kreislauf bleiben. 

Der Gemeindeverband bietet Ihnen eine Grünschnittsammlung in einer Mulde (Beim Parkplatz neben dem 

Kinderspielplatz). Dorthin können Sie Grasschnitt und Laub bringen. Diese Abfälle werden kompostiert.  

Sollten Sie jedoch Bäume, Büsche und Hecken zurückschneiden, so gehören diese hölzernen Abfälle zum 

Baum– und Strauchschnitt (Altstoffsammelzentrum in Altlengbach). Dieses Material wird abgeholt, 

geschreddert und zu Erde umgearbeitet. Wichtig ist, dass hier nur „die hölzernen Teile der Pflanze ober-

halb des Bodens“ gesammelt werden, also keine Wurzelstöcke. 

Der Rest des Grüns, seien es Gemüsereste, Kochreste, Blumen– und Pflanzenreste aus der Wohnung oder 

dem Garten gehören in die Biotonne. Dieses Material wird durch Landwirte in der Region fachgerecht 

kompostiert. So bleiben auch diese Rohstoffe in einem regionalen, ökologischen Kreislauf. 

Das Verarbeiten kostet natürlich Geld. Wenn das Material nicht getrennt gesammelt wird, steigen die Ver-

wertungskosten enorm, die wieder an den Verursacher rückverrechnet werden. 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung St.Pölten freut sich über eine vorsortier-

te Übergabe des biogenen Materials und wünscht viel Freude mit dem Grün in Ihrem Garten.  
 

Bei Fragen erreichbar unter Tel: 02742/711 17-0 oder www.abfallverband.at 
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Bezahlte Anzeigen! 
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Jubiläen und Geburten 

Jubiläumsfeier im Juli 
Fritz Buresch zum 70. Geburtstag 
Monika Geitner und Ernst Hochgerner  
zum 75. Geburtstag 
Emma Horn und Hubert Hochgerner  
zum 80. Geburtstag,  
Josef Stapfer zum 95. Geburtstag 

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich: 

Beschneidungen von Pflanzungen 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing appelliert wieder an alle Liegenschaftseigentümer, deren Bäume, 
Sträucher, Hecken und Wurzeln in eine öffentliche Straße oder auf einen öffentlichen Weg ragen, diese  
konsequent bis mindestens an die Grundgrenze zurückzuschneiden! 

Dieses Ersuchen besteht ausschließlich im Interesse der Sicherheit des Straßenverkehrs bzw. der Straßen-
benützer, also auch in Ihrem eigenen Interesse. Nicht zuletzt muss bereits jetzt an den nächsten Winter 
gedacht werden, wo dann durch die Schneelast Äste und Zweige noch weiter in den Straßenbereich ge-
drückt werden könnten. 

Für ein gutes, nachbarschaftliches Verhältnis wäre es auch sehr förderlich, wenn Sie zu groß gewordene 
Bäume und Hecken in der Nähe von Grundgrenzen, durch die Ihrem Nachbarn der Licht- und Sonneneinfall 
genommen wird, beschneiden.                                                                                           Vielen Dank! 

  

Neues aus der Gesunden Gemeinde   
 

Die Gesunde Gemeinde lädt Sie am Donnerstag, 25. Oktober 2018 zu einer     

Thermenfahrt in die „Asia Linsberg Therme“ in Bad Erlach ein.  

Kosten: € 51,- für Fahrt, Eintritt und Sauna 

Anmeldung bis Dienstag, 23. Oktober am Gemeindeamt 

 

Der Wandertag der Gesunden Gemeinde findet wieder am Freitag, 26. Oktober statt. 

Treffpunkt: 9 Uhr beim Gemeindeamt. Freie Teilnahme! 

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.  
 

Vorschau Thermenfahrten: Freitag, 9. November 2018 - Therme Oberlaa 

       Donnerstag, 22. November 2018 - Martinstherme Frauenkirchen  

 

Wir trauern um…   

Frau Elfriede Chini aus Oberkühberg, verstorben im 71. Lebensjahr 

Herrn Franz Bauer aus Aschberg, verstorben im 76. Lebensjahr 

Herrn Friedrich Brauner aus Innermanzing, verstorben im 79. Lebensjahr 
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Wir gratulieren auch folgenden Jubilaren: 
 

70. Geburtstag: Maria Abriel, Johann Schwarz 

75. Geburtstag: Ingrid Mühlbauer, Franz Bauer, Friedrich Geitner, Heinz Morawetz  

80. Geburtstag: Martha Kerschner 

Katrin Schatz und Erwin Wallner 
zur Geburt ihres Sohnes Louis 

Martina und Hartwin Fiebiger 
zur Geburt ihres Sohnes Jonathan Gerhard Johannes 

Jubiläumsfeier im August    
Brigitta Weber zum 75. Geburtstag 
Rosa Weissenbacher zum 80. Geburtstag 
Maria Leodolter und Elisabeth Link 
zum 85. Geburtstag 

Sandra und Thomas Fischer 
zur Geburt ihrer Tochter Lia Marie 

Katrin Völkl und Anton Schilling  
zur Geburt ihrer Tochter Jona Maria 

Anke Krenth und Michael Mayer   
zur Geburt ihres Sohnes Fineas Constantin 
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*  (1) jeden, (2) jeden 3./Monat, (3) jed. 1.+3./Monat, (4) jed. 2.+4./Monat, (5) jed. 1./Monat, (6) jed. 4./Monat 

 Helga Gruber, Anmeldung unter 0699/103 09 021, www.lebens-wandel.at (außer Schulferien)  

~ Silvia Wessely, Anmeldung erforderlich: 0664/333 05 04 

» Fit & Fun, Sonja Binder, Diplomsportlehrerin – Info: 0664/751 045 48   

Sonntag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 9.30 Uhr 

Donnerstag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 8.00 Uhr – außer dem 3. im Monat 

Donnerstag *(2) Messe in der Kapelle in Neustift,  8.00 Uhr 

Freitag *(5) Messe im Schloss Tannenmühle, 8.15 Uhr 

Montag *(1) LnB-Motion mit Fr. Wessely, 18 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Montag *(1) Linedance mit Fr. Schürz, ab 18 Uhr im GH Hellmuth, Info: 0664/202 19 24  

Montag u. 

Donnerstag 
*(1) „Muskeln stärken, Wirbelsäule entlasten“ - SV Raika Altlengbach-Laabental in der 

NMS Laabental, 19 - 20 Uhr; Info: 02774/8214 kostenloses Schnuppern   

Dienstag *(1) LnB-Motion mit Fr. Wessely, 9 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Dienstag *(1) Walken des Seniorenbundes, Treffpunkt: 10 Uhr vor dem Gemeindeamt  

Dienstag *(4) Spielenachmittag des Seniorenbundes im Gasthaus Schilling, um 15 Uhr   

Dienstag *(1) 

 

„Ismakogie“, 18.30 Uhr in der Volksschule, Info: Fr. Wanke 0699/107 231 55 -  

23. Okt., 6., 13., 20., 27. Nov., 4., 11. Dez. 2018, 15., 22. Jän. 2019 

Mittwoch *(6) Mutterberatung, 8.30 Uhr in der Praxis „Paris“ im Kindergarten - außer im Dezember 

Mittwoch *(5) Seniorentreffen im GH Schilling, ab 15 Uhr  

Mittwoch *(1) Pilates mit Fr. Gruber, 19 Uhr, in der NMS Laabental     

Mittwoch *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 19 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Donnerstag *(1) Sesselturnen des Seniorenbundes, 9 Uhr im GH Schilling  

Donnerstag *(1) Fit & Fun für Kinder ab 16.30 Uhr in der NMS Laabental »  

Freitag *(1) Qi-Gong mit LnB-Motion mit Fr. Wessely, 9 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Freitag *(1) Fit & Fun für Kinder + Erw. m. Volleyball ab 15 Uhr in der NMS Laabental »  

Freitag *(3) Strauch- und Baumschnitt, Grasschnitt und Laub, sowie Sperrmüllentsorgung im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) in Altlengbach, 13 - 18 Uhr   

Samstag *(5) Bauernladen der Fam. Goldnagl bei Tierarztpraxis Mehl, 8 - 10 Uhr  

Mittwoch 17.10. Tagesfahrt des Seniorenbundes in die Wachau, Abfahrt: 8.30 Uhr GH Hellmuth 

Donnerstag 25.10. Thermenfahrt  - Therme Linsberg, 7.30 Uhr Autobahnauffahrt  

Freitag 26.10. Wandertag der Gesunden Gemeinde, Treffpunkt: 9 Uhr vor dem Gemeindeamt   

Samstag 27.10. Bauernschnapsen des Fussball-Clubs, 18 Uhr - Mostschank Scheibelmasser 

Mittwoch 31.10. Kürbisumzug, Treffpunkt: 16 Uhr GH Hellmuth, 16.30 Uhr Kohlhof  

Donnerstag 01.11. Allerheiligen, Messe um 10 Uhr  

Mittwoch 07.11. Gansl-Essen des Seniorenbundes, 13 Uhr im GH Schilling 

Mittwoch 14.11. Leopoldiheurigenfahrt des Seniorenbundes, Abfahrt: 15 Uhr GH Hellmuth 

Donnerstag 15.11. Leopoldi - kein Parteienverkehr am Gemeindeamt! 

Samstag 17.11. Feuerwehrball „Feuer & Flamme“, 20 Uhr in der Mittelschule Laabental 

Donnerstag 29.11. Erstbeleuchtung des Christbaumes, 18 Uhr, am Gemeindeamt    

Samstag 01.12. Adventfahrt des Seniorenbundes nach Kottingbrunn, Abf: 14 Uhr GH Hellmuth 

Samstag 01.12. Krampuslauf, 18 Uhr am Gemeindeplatz  

Samstag 01.12. Krampusparty, 20 Uhr im Cafe Mancini 

Sonntag 02.12. Weihnachtsmarkt mit Punschstand, ab 10 Uhr beim Kulturkeller 

Donnerstag 06.12. „Der Nikolaus kommt“, 16 Uhr am Gemeindeplatz  

Sonntag 09.12. Punschstand des KSFV, ab 14 Uhr beim Kulturkeller – sowie am 16. und 23.12. 

Sonntag 16.12. Weihnachtsbauernmarkt, ab 9 Uhr am Gemeindeplatz 

Sonntag 16.12. Adventkonzert der Musikschule Laabental, 17 Uhr in der Aula der NMS 

Freitag 21.12. Wintersonnwendfeuer in Almerberg, 18 Uhr 

Samstag 22.12. Adventsingen der Singgruppe, 18 Uhr in der Kirche 

Montag 24.12. Kindermesse, 16 Uhr  - Christmesse, 21.15 Uhr  

Montag 31.12. Knödlschießen des ESV, 13 Uhr  


